
Die Karakalpaken sind ein Turkvolk mit rund 700’000 Menschen
und nomadischen Wurzeln, das vor allem in Karakalpakstan im
Westen Usbekistans nahe dem Aralsee lebt, aber auch in auch in
Afghanistan, Iran, Kasachstan, der Türkei und Turkmenistan. Ihre
Sprache ist dem Kasachischen ähnlich.

Bibelstelle
„Sage den Städten Judas *Karakalpakstans*: Siehe, da ist euer Gott.” 
                                                                                                                    
                                                                                                                      Jesaja 40,9

Gebetsanliegen
Bete, dass neue Gläubige frei werden von kulturellen und geistlichen Belastungen,
die sie aus dem Islam mitbringen.
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Karakalpaken

Bete, dass Gott hingegebene, vom Heiligen Geist erfüllte Leiter in Jüngerschaft
und Seelsorge trainiert, damit sie den Karakalpaken effektiv dienen können.

Bete für schnelle und gesunde Multiplikation von Gemeinden unter den Karakalpaken.

Die Umweltkrise rund um den Aralsee prägt ihren Alltag. Viele leben
von Landwirtschaft und Fischerei – oft unter schwierigen
Bedingungen durch knappes Trinkwasser von schlechter Qualität.

Bete, dass die Christen vor Ort Gottes Willen immer besser verstehen und tun.

Der Islam gehört zur kulturellen Identität. Nur etwa 0,32 % der Karakalpaken kennen
Jesus – eine kleine, aber wachsende Gruppe, die oft unter Druck steht. Trotz
vorhandener Bibelübersetzung bleibt der Zugang zum Evangelium begrenzt.
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https://karakalpak.com/index.html
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